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Der Natur auf der Spur

BUCHTIPP

Ganz nett, aber...
Die Netten sind immer die Deppen. Immer
verantwortungsbewusst, immer für andere
da. Nie nehmen siesich etwas für sich heraus,
nie schlagen sie jemandem eine Bitte ab. Je-
de Aufopferung erdulden sie lächelnd. Je-
den noch so kalten Fisch schlucken sie

schweigend. Nichts, gar nichts rüttelt an ih-
rer Überzeugung, dass
das Gute früher oder
später obsiegen wird.
Die Netten meinen es

total gut, sind total
nett-und erntenden
Undank der Welt.
Der Amerikaner Duke
Robinson zeigt in sei-

nem Buch «/cb me/n's
doch nur gut.../», war-
um nette Menschen so

oft den Kürzeren ziehen. Neun klassische
Fehler bestimmen ihr Verhalten: 1. Sie wol-
len immer perfekt sein. 2. Sie bürden sich zu-
viel auf. 3. Sie äussern ihre eigenen Wünsche
nicht. 4. Sie unterdrücken ihren Ärger. 5. Sie

reagieren rational auf Irrationalität. 6. Sie

erfinden Notlügen. 7. Sie erteilen Ratschlä-

ge. 8. Sie wollen andere retten. 9. Sie wollen
Trauernden beistehen. Diese neun Fehler -
sie entsprechen den Kapiteln des Buches -
lassen sich, so Robinson, in ihrGegenteil um-
arbeiten. Statt sich jedes Akzeptiertwerden
mit titanischem Einsatz zu «verdienen», soll-
te man versuchen, das eigene Leben ausge-
wogener zu gestalten. Statt versuchen, per-
fekt zu sein, sollte man so sein, wie man ist,
seine Fehler annehmen, seinen Ärger nicht
unterdrücken und anderen die Wahrheit sa-

gen (statt sich selbst zu verraten). Und
schliesslich: Statt sich mit Ratschlägen zu er-
eifern, sollte man Informationen für Alter-
nativen bereitstellen. Genau das tut Duke
Robinson mit seinem aufschlussreichen Buch

- in dem sich sicherlich viele wiedererken-
nen.

«/cb me/n's docb nur gut .../ D/'e neun unbe-
wussten Feb/er netter /Wenseben», Duke Ro-

b/'nson, 206 S., mvg-\/er/ag, Landsberg am Lech
(DJ, SFr./DM 76.90, /Sß/V 3-478-05627-5 • Cd

Glücklichsein...
Die Coué-Methode ist ein Mentaltraining, mit
dessen Hilfe man sich in schwierigen Lebens-

lagen selbst helfen und den Schlüssel für ein
besseres Leben finden kann. Die Grundlage
der Methode ist, durch Selbstbeeinflussung
die Gedanken, Worte, Vorstellungen und Ta-

ten zu verändern. Am Sonntag, den 28. Januar
2001, findet im Kongresshaus Zürich von 13

bis 18 Uhr ein Seminar zu dem Thema «Glück-
lichsein beginnt im Kopf» statt. Referenten
sind Rita Merkler, Ruedi Josuran, Henk Mit-
tendorf und Julia Onken. Bei Anmeldung bis
15. Dezember betragen die Kosten Fr. 60.-,
später Fr. 75.-.
Go we Zwr/cb, Fr/fr Mä/fet TrawsO: 6, 6050
Zwr/cb, FflJt 67/ (J7/3 7 7 37 66.

Wärmetherapie
oder simpler Bett- und Fusswärmer - neueste
Technik für ein altbewährtes Heilmittel. Die
wiederverwendbare Wärmflasche ist mit ei-

nem Spezial-Gel gefüllt, das sich speziell für

die Erwärmung in der Mikrowelle eignet und
die Wärme besonders lang speichert: 3MCold-
Hot Wärmflasche zum Preis von Fr. 21.50 in al-

len Drogerien und Apotheken.

Selbsthilfe Fibromyalgie
Fibromyalgie, eine Form des Weichteilrheu-
matismus, bewirkt chronische Schmerzen im
Bereich der Muskulatur und des Bindegewe-
bes. Meist kommen weitere Symptome wie
Abgeschlagenheit, Kopfschmerzen, Darm-
und Schlafstörungen dazu. Die Ursache der Er-

Duke Robinson

Ich mein's doch

nur gut...!

Die neun

unbewußten Fehlet

netter Mensthen
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krankung ist unklar, und die Behandlungsmög-
lichkeiten sind begrenzt. Obwohl es bereits
sehwer genug ist, unter der Fuchtel des Dau-
erschmerzes zu leben, werden die Betroffe-

nen, denen man die Krankheit äusserlich nicht
ansieht, häufig als «eingebildete Kranke» ab-

gestempelt. Um den Start einer Selbsthilfe-

gruppe für Fibromyalgie-Patientinnen und -Pa-

tienten im Zürcher Oberland in Angriff neh-

men zu können, werden interessierte Betraf-
fene gesucht. Auskunft: Ae/ösfA»///ezenfrwm
Zwrcöer 7)7>er/zmz/, 7ra UY/7? /, 777? 56 / 77 T/sTez;

7t9. 7)7/94/ 7/ 00.

Vogelkalender 2001
Von den 385 in der Schweiz nachgewiesenen
Vogelarten sind 13 in dem neuen Kalender ab-

gebildet (oben: Birkenzeisig). Mit dem Kauf
des Kalenders erwerben Sie nicht nur 12 wnn-
derschöne Postkarten, sondern unterstützen
auch die Arbeit der Schweizerischen Vogel-
warte und Pro Natura. Preis: sFr. 15.- plus Ver-

sandspesen. Zu bestellen bei:
ALT?icez/erAche Foge/zczzrte, 7777 6204 Sera-

/racö, 719. 047/40207 00, to 047/402 07 77).

Diagnose Alzheimer
Der Ratgeber «Diagnose Alzheimer - Ehrliche
Antworten für Patienten» richtet sich an Alz-
heimer-Kranke im Frühstadium und deren An-
gehörige. Die vor fünfJahren gegründete deut-
sehe Alzheimer Forschung Initiative e.V (AFI)
gibt die 60-seitige Broschüre kostenlos an Be-

troffene und Interessierte ab. Der Ratgeber
soll Mut machen, die noch verbleibende Zeit
aktiv zu nutzen und sich auf den neuen Le-

bensabschnitt vorzubereiten. Ziel ist es, die Le-

bensqualität so gut und so lange wie möglich
zu erhalten. Im Anhang sind hilfreiche Litera-

tur und Organisationen, die weiterhelfen kön-

nen, aufgeführt. Ebenfalls gratis erhältlich ist
das Buch für Kinder zwischen fünf und neun
Jahren «Meine Oma Gisela», das Kindern hei-
fen kann, die beunruhigenden Veränderungen
durch die Krankheit zu verstehen. Zu bestel-
len bei: AM?e/raer Tbrsc/rarag 7m'frâ7râe e. V,

GrzzbzrasP: 5, 7) 40273 7)z'z.s\sx9z/or/7 779.

7) 7)500/200 40 07.

A. Vogel-Preis 2000:
Preisgekrönte Arbeiten

Der mit 10 000 Schweizer Franken dotierte
A. Vogel-Preis, der einen Anreiz zur Förderung
der Forschung auf dem Gebiet der Pflanzen-
heilkunde sein soll, wird seit 1997 verliehen.
In diesem Jahr sind von einer prominent be-

setzten Fachjury zwei wissenschaftliche Ar-
beiten ausgezeichnet worden. Der Titel der
ersten preisgekrönten, englisch geschriebe-
nen Arbeit lautet auf deutsch etwa Aw2m9-

/;/7cm2zra 4er A/z/yzz m ü/czzfzm; 7h'o/og/sc7>e

Tteraerfwwg zznz/jö/zy7oc/?eraz'sc/?e 7)zzrs7e//zm^

ro« 77rassope7zz/«ra gzzwraerz. Verfasserin die-

ser ethnobotanischen Arbeit ist Dr. Anita Ank-
Ii, eidg. dipl. Apothekerin an der ETH Zürich,
die sich 18 Monate auf der mexikanischen Hai-

binsel Yucatan aufhielt, um den Gebrauch der
Medizinalpflanzen der alten Maya zu Studie-

ren. Die zweite prämierte Arbeit umfasst drei
Publikationen zum Thema 777?zzra7erz7s9erzz«g

row 77y/?er/t?rz>z zz/s raz'c/9//>er zzzzfz'z/e/?re.sszf

zz'zr&sz/raer 36wz/xracra/e zzo zz /o7?zz zz zz 7s4' rz/ /z-

7e.v7ra&/ raz'7 «cwzzr7(gcra rao/e7'z9zzre« U/'r-
Arzra^sraecTzzzwz'sraz/s. Diese Arbeiten wurden
erstellt von Prof. Dr. Walter E. Müller sowie sei-

nen Mitarbeitern Andrea Singer und Dr. Mei-
nolf Wonnemann von der Johann Wolfgang
Goethe-Universität in Frankfurt/Main. Nähe-

res dazu in der Januar-Ausgabe.
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